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18 interessante Fakten über die Färöer
Wir teilen die interessantesten Fakten über die Färöer, die

wir auf unserer kurzen, aber anstrengenden Reise zu
diesen wilden Atlantikinseln gesammelt haben Die Färöer-
Inseln liegen im Herzen des Golfstroms, auf 62° Nord im

Nordatlantik treibend, nordwestlich von Schottland – etwa
auf halbem Weg zwischen Norwegen und Island. Der

abgelegene Archipel besteht aus 18 felsigen Inseln, die
durch eine Reihe von Tunneln, Brücken und Fähren

miteinander verbunden sind. Nur einen Katzensprung von
Großbritannien über Edinburgh entfernt, sind die Inseln ein

Paradies für Wanderer und Outdoor-Enthusiasten. Wir
verbrachten vier Tage auf den Färöern und dank der

merkwürdig langen Tage (Sonnenuntergang war gegen
&amp;hellip;

Wir teilen die interessantesten Fakten über die Färöer, die wir
auf unserer kurzen, aber anstrengenden Reise zu diesen wilden
Atlantikinseln gesammelt haben

Die Färöer-Inseln liegen im Herzen des Golfstroms, auf 62° Nord
im Nordatlantik treibend, nordwestlich von Schottland – etwa auf
halbem Weg zwischen Norwegen und Island.

Der abgelegene Archipel besteht aus 18 felsigen Inseln, die
durch eine Reihe von Tunneln, Brücken und Fähren miteinander
verbunden sind. Nur einen Katzensprung von Großbritannien
über Edinburgh entfernt, sind die Inseln ein Paradies für
Wanderer und Outdoor-Enthusiasten.

Wir verbrachten vier Tage auf den Färöern und dank der
merkwürdig langen Tage (Sonnenuntergang war gegen 23:30



Uhr) konnten wir viel einpacken, von der Beobachtung von
Papageientauchern in Mykines bis zum Wandern am
Sørvágsvatn-See, wo sich der größte See der Färöer bis zum
Meer erstreckt .

Wir teilen die interessantesten Fakten über die Färöer-Inseln, die
wir auf unserer Reise aufgeschnappt haben.

Wissenswertes über die Färöer-Inseln

1. Viele Häuser auf den Färöern haben Rasendächer, eine
Tradition, die mehr als tausend Jahre zurückreicht. Sie
sehen nicht nur charmant aus, sondern bieten
Wärmedämmung und Schutz vor Regen. (Quelle: CNN)

 alt=“Rasendächer auf den Färöern“>Atlas & Boots
Rasendachhäuser in Kirkjubøur

1. Irische Mönche, die im 6. Jahrhundert ankamen,
besiedelten ursprünglich die Färöer-Inseln. Die ersten
nordischen Siedler waren Bauern, die etwa 200 Jahre
später ankamen. (Quelle: BBC)

2. Wikinger besiedelten dann im 9. Jahrhundert die Färöer-
Inseln. (Quelle: The Independent)

3. Die Telefonnummer des Premierministers finden Sie im
Telefonbuch. (Quelle: The Telegraph)

4. Der Torfdach-„Parlamentssteg“ von Tinganes (übersetzt
„Das Ding“) gilt als einer der ältesten parlamentarischen
Versammlungsorte der Welt und stammt aus dem Jahr
825 n. Chr. (Quelle: The Independent)

 alt=“Tinganes ist eine der interessantesten Fakten über die
Färöer“>Atlas & Boots Das Torfdach „Parlamentssteg“ von
Tinganes

1. Etwa 50 % der Elektrizität auf den Färöern stammt
derzeit aus erneuerbaren Quellen. Die Nation will es bis



2030 zu 100 % schaffen. (Quelle: State of Green)

2. Auf den Färöern gibt es keine offiziellen Gefängnisse. In
Mjørkadalur befindet sich ein Kurzzeitgefängnis mit
Grasdach, das für gewaltfreie Straftäter genutzt wird, die
kurze Haftstrafen verbüßen. Gefangene, die länger als
anderthalb Jahre festgehalten werden, werden in
dänische Gefängnisse geschickt. (Quelle:
Tourismusverband der Färöer-Inseln)

3. Auf den gesamten Färöern gibt es nur drei Ampeln – alle
in der Hauptstadt Tórshavn. Erfahren Sie mehr in
unseren Tipps zum Autofahren auf den Färöer-Inseln.
(Quelle: National Geographic)

4. Eine der interessantesten Tatsachen über die Färöer-
Inseln ist, dass auf den Inseln keine Bäume natürlich
wachsen. Es gibt eine Handvoll kleiner Plantagen, die
überall verstreut sind, aber es gibt keine einheimischen
Bäume. (Quelle: Belfast Telegraph)

 alt=“Schöne, aber baumlose Aussicht auf die Färöer“>Atlas &
Boots Die schönen, aber baumlosen Färöer-Inseln

1. Im April 2019 schlossen die Färinger vorübergehend
Teile des Landes, um beliebte Touristenattraktionen zu
reparieren. Rund 100 „Voluntouristen“ arbeiteten im
Rahmen einer Kampagne zur Förderung von Tourismus
und Nachhaltigkeit mit Einheimischen zusammen.
(Quelle: The Guardian)

2. Auf den Färöer-Inseln herrscht ein Mangel an Frauen,
weshalb Männer zunehmend Frauen aus Ländern
Südostasiens finden. Bei einer Bevölkerung von nur
50.000 leben heute mehr als 300 Frauen aus Thailand
und den Philippinen auf den Inseln, die die größte
ethnische Minderheit auf den Färöern bilden. (Quelle:
BBC)

3. Auf den Färöer-Inseln sind Sie nie weiter als 5 km vom
Meer entfernt. (Quelle: Google Maps)



 alt=“Wissenswertes über die Färöer Das Meer ist auf den
Färöern nie weit entfernt“>Atlas & Boots Auf den Färöern ist das
Meer nie weit entfernt

1. Zusammen mit Norwegen gehörten die Färöer-Inseln ab
1380 zum Königreich Dänemark. 1948 wurde das Home
Rule Act verabschiedet und die Inseln wurden zu einer
autonomen, selbstverwalteten Region des Königreichs
Dänemark. (Quelle: BBC)

2. Die Färöer sind eine der wenigen Nationen, die weiterhin
Wale fangen. Da es nicht um Profit geht, verstößt es
nicht gegen das weltweite Verbot des kommerziellen
Walfangs, das seit den 1980er Jahren gilt. Die färöische
Regierung beschreibt den Walfang als „natürlichen
Bestandteil des färöischen Lebens“ und die Bewohner
jagen weiterhin Grindwale, die nicht vom Aussterben
bedroht sind. (Quelle: CNN)

3. Im Jahr 2006 wählte National Geographic Traveler die
Färöer-Inseln aus einer ausgewählten Liste von 111
Inseln und Archipelen zum attraktivsten Inselreiseziel der
Welt. (Quelle: Original nicht verfügbar)

4. Der größte See der Färöer, der See Sørvágsvatn, liegt in
unmittelbarer Nähe zum Ozean. Es ist berühmt für
seinen Blick auf „den See über dem Ozean“. Aus einem
bestimmten Blickwinkel fotografiert, sieht es so aus, als
würde der See auf den Klippen hoch über dem Ozean
aufragen. In Wahrheit liegt es hinter der Klippe, nur
30-40 m höher als das Meer. (Quelle: National
Geographic)

 alt=“Wandern am See Sørvágsvatn“>Shutterstock Der
berühmte Blick auf „den See über dem Ozean“

1. Der Fischereisektor macht etwa 97 % aller Exporte und
die Hälfte des nationalen BIP aus. Der zweitgrößte
Wirtschaftszweig ist der Tourismus. (Quelle: CIA World
Factbook)

2. Niels Ryberg Finsen, ein färöischer Arzt, erhielt 1903 den
Nobelpreis für Physiologie oder Medizin „in Anerkennung
seines Beitrags zur Behandlung von Krankheiten,



insbesondere Lupus vulgaris, mit konzentrierter
Lichtstrahlung“. (Quelle: The Nobel Prize)

Leitbild: Atlas & Boots
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